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Oszilloskope sind Spannungsmesser, welche den zeitlichen Verlauf einer Spannung oder den Zusammen-
hang zwischen zwei Spannungen in Form eines Diagramms zeigen. Darin stimmen alle Oszilloskope so-
wohl mit dem Computergestützten Messwerterfassungssystem CASSY-E als auch mit dem TY-Schreiber 
überein. 
 
Während letztere für die Aufzeichnung einmaliger, langsam erfolgender Abläufe in idealer Weise geeig-
net sind, ist der Einsatz eines Oszilloskops immer dann geboten, wenn sich die angezeigten Spannungen 
periodisch mit großer Frequenz (wenigstens etwa 20 Hz) wiederholen. Besonders hervorzuheben sind 
dabei: die außerordentlich geringe Anzeige-Trägheit des Oszilloskops, die geringe Belastung des Messob-
jektes infolge des hohen Oszilloskop-Innenwiderstandes, die große Messempfindlichkeit infolge einge-
bauter Verstärker, die Möglichkeit der Kurzzeitmessung aufgrund der Triggereinrichtung und der gut 
kalibrierten Zeitbasis. 
 
 
Übersicht über häufig verwendete Abkürzungen: 
 
� Einfacher Pfeil am linken Rand eines Oszillogramms: Kennzeichnung der Nulllage bezüglich 

Spannungen am VERT. INPUT I 
 

� � Doppel-Pfeil am linken Rand eines Oszillogramms: Kennzeichnung der Nulllage bezüglich Span-
nungen am VERT. INPUT II 
 

� � Doppel-Pfeil am unteren Rand eines Oszillogramms: Kennzeichnung der Nulllage bezüglich 
Spannungen am HOR. INPUT 
 

� Masseanschluss des Oszilloskops 
 

YI Messanschluss der Buchse VERT.INPUT.I 
 

YII Messanschluss der Buchse VERT.INPUT II 
 

X Messanschluss der Buchse HOR. INPUT (Bei Zweikanal-Oszilloskopen meistens identisch mit 
YII, jedoch bei betätigtem Schalter HOR. EXT.) 
 

TR. Messanschluss der Buchse TRIGG. EXT. 
 

Z Messanschluss der Buchse (auf der Rückseite mancher Oszilloskope) zur externen Steuerung der 
Leuchtfleck-Helligkeit 
 

y Vertikale, in Längeneinheiten gemessene Leuchtfleckauslenkung auf dem Oszilloskopschirm 
 

x Horizontale, in Längeneinheiten gemessene Leuchtauslenkung auf dem Oszilloskopschirm 
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